
KLIMAAUSWIRKUNGEN
In Ghana hat das EU-LEAN-Projekt FarmerInnen und Gemeinschaften 
über Landschaftsmanagement-Gremien mit Unternehmen und der 
Regierung zusammengebracht, um mehr als 181.000 Hektar Land zu 
renaturieren, mehr als 1.100 freiwillige Feuerwehrleute auszubilden und 
1,3 Millionen Bäume zu pflanzen und so im ganzen Land nachhaltige 
Klimaresilienz aufzubauen.

ERHALTUNG VON ÖKOSYSTEMEN
Seit 2020 arbeiten wir gemeinsam mit traditionellen Stammesführern in 
Kamerun am Schutz heiliger Wälder. Wir haben knapp 6.000 FarmerIn-
nen dabei unterstützt, nachhaltige Praktiken anzuwenden und auf über 
250 Hektar Land mehr als 90.000 einheimische Setzlinge zu pflanzen.

BEWAHRUNG VON BIODIVERSITÄT
In den Ost- und Westghats in Indien haben wir mit lokalen Behörden 
und Humane World for Animals zusammengearbeitet, um mehr als 
1.000 FarmerInnen, FährtensucherInnen und Reaktionsteams für die si-
chere Koexistenz mit Elefanten auszubilden. Hierbei haben wir innovative 
Ansätze angewendet, um Konflikte zwischen Menschen und Wildtieren 
zu verringern.

Die beste Möglichkeit, Landschaften zu transformieren, ist, diese Aufga-
be in die Hände lokaler Gemeinschaften zu legen. Nach der Beurteilung 
der Bedürfnisse und Herausforderungen arbeiten wir gemeinsam mit 
den Menschen, die in diesen Landschaften leben und sie am bes-
ten kennen, an Lösungen. Mit Schwerpunkt auf fünf eng miteinander 
verbundenen Wirkungsbereichen – Ökosysteme, Biodiversität, Lebens-
grundlagen, Klimaresilienz und Menschenrechte – unterstützen wir eine 
lokale Vision von Nachhaltigkeit, durch unsere Projekte vor Ort, unser 
Zertifizierungsprogramm und darüber hinaus.  

Die folgenden Beispiele zeigen, wie unsere Lösungen in den komplexen 
Realitäten der jeweiligen Landschaften und Gemeinschaften verwur-
zelt sind. So können sie lokalen Veränderungen globale Wirksamkeit 
verschaffen.  

Beispiele aus der Praxis 

64 Länder mit zertifizierten landwirtschaftlichen Betrieben und  
Projekten

11,9 Millionen Hektar geschützter oder wiederhergestellter  
Ökosysteme

10,8 Mio. FarmerInnen und ArbeiterInnen in zertifizierten landwirt-
schaftlichen Betrieben

2,22 Milliarden US-$ zusätzliches Einkommen zertifizierter landwirt-
schaftlicher Betriebe aufgrund verbesserter landwirtschaftlicher 
Praktiken und Nachhaltigkeitsprämien

66.000 Produkte mit dem Rainforest-Alliance-Siegel in 172 Ländern

5.485 Partnerunternehmen

80 spendenfinanzierte Programme

814.570 Begünstigte unserer Programme

Büros und Zweigniederlassungen 
der Rainforest Alliance

Länder mit zertifizierten landwirtschaftlichen 
Betrieben und Standorte von Landschafts- 
und Gemeinschaftsprojekten

Unsere globale Wirkung

Echte Veränderung geschieht nicht isoliert. Sie erfordert Handeln, von der Feldarbeit bis in die 
Vorstandsetage. Wir arbeiten in ökologisch besonders wichtigen tropischen Landschaften mit 
Gemeinschaften, Regierungen, SpenderInnen und lokalen PartnerInnen zusammen, um nachhaltige 
landwirtschaftliche Praktiken zu fördern und die Lebensbedingungen der Landbevölkerung zu 
verbessern. Über die ganze Bandbreite unserer Geschäftslösungen hinweg arbeiten wir mit 
ErzeugerInnen und Unternehmen zusammen, um Märkte transformieren und so eine bessere Zukunft 
zu ermöglichen.  Auf unserem Einsatz in all diesen Bereichen baut unsere Strategie auf, Märkte und 
Landwirtschaft in Treiber einer regenerativen Zukunft umzuwandeln.
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Zusammenfassung Jahresbericht 2025

Der vollständige Jahresbericht (auf Englisch) ist unter  
rainforest-alliance.org  verfügbar.

Die Rainforest Alliance Holding, Inc. ist eine internationale Non-Profit-Or-
ganisation, gegründet am 1. Januar 2018 im US-Bundesstaat Delaware 
als übergeordnete Non-Profit-Organisation mit zentraler Kontrolle und 
Aufsicht über Rainforest Alliance, Inc. und Stichting Rainforest Alliance. 
Die oben stehende Finanzübersicht ist eine Darstellung der konsolidier-
ten Einnahmen und Ausgaben der Organisation für das Jahr 2025.
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1.	 Programmkosten (68,8 %)
2.	 Verwaltung und Allgemeines (26,3 %)
3.	 Fundraising (4,9 %) 

GESAMTAUSGABEN

Ausgaben

65.971.000 US-$

20.834.000
3.360.000

12.585.000
822.000

6.356.000

109.928.000 US-$

1.	 Lizenzerlöse (60,0 %)
2.	 Fördergelder und Aufträge von Behörden, 

Stiftungen und Unternehmen (19,0 %)
3.	 Großspender und Einzelpersonen (3,1 %)
4.	 Andere vertragliche Einnahmen (11,4 %)
5.	 Sachleistungen (0,7 %)
6.	 Sonstige (5,8 %)

GESAMTEINNAHMEN UND UNTERSTÜTZUNG

Einnahmen und Unterstützung

Finanzen

VERBESSERUNG DER LEBENSGRUNDLAGEN
An den Hängen des Mount Kenya beleben mehr als 55.000 FarmerInnen 
– fast die Hälfte davon Frauen – degradierte Flächen mit klimaresili-
enten Nutzpflanzen wieder und diversifizieren ihr Einkommen. Auf diese 
Weise schaffen sie 500 Arbeitsplätze und erwirtschaften ein durch-
schnittlich 20 % höheres Haushaltseinkommen.

STÄRKUNG DER MENSCHENRECHTE
Kichwa-Frauen in der Region San Martín in Peru stellen unter Beweis, 
dass die Förderung von Geschlechtergleichstellung, das Bewahren von 
überliefertem Wissen und das Schaffen neuer nachhaltiger Möglichkei-
ten Hand in Hand gehen können. Mit ihrer frauengeführten Textilmarke 
erreichten sie 2025 ein Umsatzplus von 35%.

Zertifizierung und neue Geschäftslösungen
Das Jahr 2025 war ein Meilenstein für uns. Wir haben ein größeres, am-
bitionierteres Zertifizierungsprogramm vorgestellt und eine Reihe von 
neuen Tools und Dienstleistungen eingeführt, um die nachhaltige Trans-
formation der weltweiten Lieferketten zu beschleunigen. Wir legen nicht 
nur die Messlatte für verantwortungsbewusste Unternehmensführung 
höher, wir arbeiten auch daran, Klimaresilienz, Schutz von Biodiversität 
und die Rechte und das Wohlergehen ländlicher ErzeugerInnen in einen 
Markt einzubetten, der Mensch und Natur wertschätzt. Unsere Vision: 
Landwirtschaft als netto-positiver Antrieb von Regeneration.

Unsere neue Zertifizierung für regenerative 
Landwirtschaft
Nach jahrelanger Forschung, Feldversuchen und Kooperationen haben 
wir im September 2025 unseren Standard für regenerative Landwirt-
schaft eingeführt. Aufbauend auf jahrzehntelanger Erfahrung bietet 
er einen spezialisierten Weg für FarmerInnen und Unternehmen, sich 
eingehender regenerativen Praktiken zu widmen: Böden zu regenerie-
ren, die Biodiversität zu steigern und die Klimaresilienz zu verbessern. 
Das neue Siegel für regenerative Landwirtschaft wird in Kaffeeanbau-
betrieben in Lateinamerika bereits verwendet, und die ersten Produkte 
mit diesem Siegel werden voraussichtlich noch 2026 im Einzelhandel 
erhältlich sein.

Über Zertifizierung hinaus: Neue Lösungen zur 
Markttransformation 
2025 haben wir drei neue Tools und Dienstleistungen entwickelt und 
eingeführt, die Unternehmen dabei unterstützen sollen, die regenerative 
Zukunft mitzugestalten, die wir so dringend benötigen:
•	 Unsere Beschaffungsrisikoanalyse liefert praktisch umsetzbare 

Erkenntnisse, die Unternehmen dabei unterstützen, Risiken zu min-
dern, Transparenz zu verbessern und ESG-Aussagen zu belegen. 
2025 haben wir die erste Bewertung für Palmöl in Indonesien für 
einen Handelspartner abgeschlossen. 

•	 Unsere Beratung für Unternehmen hilft Firmen, die landwirtschaft-
liche Rohstoffe mit hohem Einfluss auf Umwelt und Gesellschaft 
beschaffen, ihre Nachhaltigkeitsverpflichtungen umzusetzen, 
Risiken entlang der Lieferkette zu reduzieren und ihre Nachhaltig-
keitsstrategie erfolgreich weiterzuentwickeln.

•	 Unser neues Projektzentrum nutzt einen modularen Ansatz dafür, 
wie wir Feldprojekte für Unternehmen entwickeln, um vor Ort 
Wirkung zu erzielen: von der Feldanalyse und der ersten Projektkon-
zeption bis zur Umsetzung und Evaluierung und darüber hinaus. 

https://www.rainforest-alliance.org/annual_report/2025/

